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Dritte Abtheilung.

Osteuropa.

Kaiserthum Rußland.

Es besitzt in
Europa 97,236 lUM. mit 68,500,000 @.
Asien 270,780 UM. „ 8,800,000 E.

368,016 lUM. mit 77,300,000 E. '
1. Das europäische Rußland, Polen mit einbegriffen, wird

durch die große sarmatische Tiefebene (vergl. S. 41) gebildet,
bietet daher nur wenig Abwechselung dar. Die Küsten des
nördlichen Eismeeres sind mit einem Gürtel trauriger Tundra¬
steppen umgeben. Vom 60. Breitengrade an beginnen Kiefern¬
wälder mit ungeheurer Ausdehnung, zwischen denen hier und da
Ackerbau möglich wird. Ihnen folgen ausgedehnte Birkenwal¬
dungen, weiter südlich auch Eichen und Buchen. In der Zone
zwischen dem 60.° und 50.° werden Ackerbau und Viehzucht in
größter Ausdehnung und mit bestem Erfolge betrieben. In der
Breite von Moskau fangen die Wälder an seltener zu werden,
und vom 50.° beginnt der äußerst einförmige, oft wasserlose
Steppengürtel des schwarzen Meeres und kaspischen Sees.

Ueber die Gewässer Rußlands und Polens vergleiche
S. 48—52.

Das Klima ist durchaus continental. In den nördlichen
und mittleren Gegenden fallen im October und November große
Schneemassen, die das Gute haben, daß sie den Verkehr im
Winter erleichtern. Der Süden hat einen kurzen, angenehmen,
die Steppen mit lebhaftem Grün bekleidenden Frühling, aber
einen heißen, wölken- und regenlosen, Alles ausdörrenden Som¬
mer, einen nebelreichen Herbst und einen langen und strengen
Winter mit furchtbaren Schneestürmen.

2. Die wichtigsten Produkte sind Holz, Pech, Theer, Ge¬
treide, Flachs, Hanf, im S. Obst und Wein; Gold, Platina,
Eisen, Kupfer im Ural; Rindvieh, Pferde, Pelzwerk (Zobel,
Hermeline, Füchse), Fische (Stör, Lachs).

3. Die Bewohner gehören gegen hundert verschiedenen
Völkern an und sind deshalb in Lebensart und Kultur sehr ver¬
schieden; der slavische Stamm ist jedoch der Hauptstamm, da er
mehr als 45 Mill. umfaßt. Im Allgemeinen stehen die Russen
noch auf einer niedrigen Bildungsstufe, sind unwissend, aber¬


